
Interessenbekundung zum aktuellen Thema: 

 

Modellregion Nürburgring/Eifel – Initiative zur Reduzierung von Verkehrslärm 

und Erhöhung von Verkehrssicherheit 

 

Mit dem „Mekka des Motorsports“, der bekanntesten Rennstrecke der Welt und ihrem 

Einzugsgebiet, in dem eine hohe Belastung mit Motorenlärm und hohe Unfallzahlen gibt, ist diese 

Region geradezu prädestiniert als Modellregion für diese Thematik entwickelt zu werden. Sie ist als 

Blaupause zu sehen, die bundesweiten Vorbildcharakter haben kann, um dort die Maßnahmen zur 

Senkung des Motorenlärms und Steigerung der Verkehrssicherheit zu erarbeiten, umzusetzen und zu 

evaluieren. Die Belastung der Anwohner in der Region ist besonders hoch, das Interesse der 

Motorsportler ebenfalls. Wenn es hier gelingt, Motorenlärm und Unfallzahlen zu senken und so eine 

Verbesserung der Lebensbedingungen für die Bevölkerung zu schaffen, dann wird das auch in jeder 

anderen Region in Deutschland möglich sein. Die besondere wirtschaftliche Bedeutung des 

Nürburgrings für die Region ist ebenfalls ein wichtiges Kriterium. Der Tourismus wird dominiert von 

den Motorsportfans und Motorradtouristen, im Ahrtal auch von steigenden Zahlen an Wander- und 

Radtouristen. Gerade für die Radtouristen stehen jedoch kaum Radwege zur Verfügung, so dass in 

den meisten Fällen die auch bei den Motorradtouristen beliebten Nebenstrecken durch die 

Radfahrer befahren werden, was immer wieder zu gefährlichen Verkehrssituationen für die 

Radfahrer führt. 

Die Bereitschaft, Modellregion zu werden und unterschiedlichste Maßnahmen auf ihre Wirksamkeit 

zu prüfen, soll mit den Unterschriften verschiedener Ortsbürgermeister, Bürgermeister, 

Fraktionsvorsitzenden aus der Region dargestellt werden. 

  

Ja, wir wollen Modellregion werden: 

 

 

 

 

Name, Funktion, Ort der Funktion 

 

 

 

 

Datum, Unterschrift   

 


